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Bericht zum 3. Quartal 2003
Konsolidierter Abschluss (US GAAP) des 3. Quartals und der ersten neun Monate des
Geschäftsjahres 2003, Stand 30.09.2003 (ungeprüft)

Sehr geehrte Damen und Herren,

in den ersten neun Monaten des Jahres 2003 hat sich die positive Entwicklung der 
SINGULUS TECHNOLOGIES AG weiter fortgesetzt. Sowohl Auftragseingang als auch
Umsatz des Unternehmens lagen im Quartalsvergleich für das 3. Quartal, ebenso wie
kumuliert per Ende September, deutlich über dem Vorjahr. Dies gilt auch für den
Auftragsbestand zum 30.09.2003.

HIGHLIGHTS:

• + 21,7 % Umsatzsteigerung in den ersten neun Monaten 2003 gegenüber 2002.
• + 29,3 % Steigerung des Auftragseingangs in den ersten neun Monaten 2003 

gegenüber 2002.
• + 14,1 % Steigerung des EBIT in den ersten neun Monaten 2003 gegenüber 2002.
• + 10,1 % Steigerung des Ergebnisses nach Steuern in den ersten neun Monaten 

2003 gegenüber 2002.
• 12,1 % Netto-Umsatzrendite in den ersten neun Monaten 2003.
• Sehr gute Entwicklung aller Produkt-Segmente. Überdurchschnittlich gutes

Wachstum bei CD/DVD 5 und beachtliche Positionierung im Recordable-Segment 
CD-R und DVD-R.

UMSATZ

Das 3. Quartal war das bisher umsatzstärkste Quartal seit Bestehen des Unternehmens. Der
kumulierte Umsatz in den ersten neun Monaten des laufenden Geschäftsjahres beläuft
sich auf 255,0 Mio. Euro gegenüber 209,5 Mio. Euro im Vorjahreszeitraum. Die Umsatz-
erlöse im Q III/2003 übertrafen mit 115,8 Mio. Euro sowohl die Umsätze des Vorquartals
Q II/2003 (82,2 Mio. Euro) als auch die Umsätze des Vorjahresquartals Q III/2002 
(99,2 Mio. Euro). 
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Umsatz nach Produktgruppen:
Produkt 9 Monate 2003 9 Monate 2002
SKYLINE CD/DVD 5 51,7 Mio. Euro = 20,3 % 38,3 Mio. Euro = 18,3 %
STREAMLINE CD-R 19,7 Mio. Euro = 7,7 % 7,5 Mio. Euro = 3,6 %
STREAMLINE DVD-R 17,6 Mio. Euro = 6,9 % 2,6 Mio. Euro = 1,2 %
SPACELINE DVD 9 128,5 Mio. Euro = 50,4 % 123,5 Mio. Euro = 59,0 %
OMP-Mastering 9,8 Mio. Euro = 3,8 % 10,1 Mio. Euro = 4,8 %
Service- und Ersatzteile 23,4 Mio. Euro = 9,2 % 20,3 Mio. Euro = 9,7 %
Sonstiges 4,3 Mio. Euro = 1,7 % 7,2 Mio. Euro = 3,4 %

Die regionale Verteilung des Umsatzes für die ersten neun Monate 2003 stellt sich 
wie folgt dar: Europa 39,7 % (Vorjahr 37,7 %), Nord- und Südamerika 24,1 % 
(Vorjahr 31,4 %), Asien 34,1 % (Vorjahr 30,5 %) sowie Afrika 2,1 % (Vorjahr 0,4 %).

Der auf US-Dollar entfallende Umsatzanteil für die ersten neun Monate 2003 war 
ca. 16 %. Der durchschnittliche Umrechnungskurs unserer Kurssicherungen lag bei 
1,07 US $ / Euro.

AUFTRAGSEINGANG UND AUFTRAGSBESTAND

Der Auftragseingang im Q III/2003 liegt mit 87,4 Mio. Euro deutlich über dem
Vorjahresquartal Q III/2002 (72,6 Mio. Euro). 

Für die ersten neun Monate des Jahres 2003 ergibt sich mit 313,1 Mio. Euro ein 
um 29,3 % höherer Gesamtauftragseingang als im Vorjahr mit 242,2 Mio. Euro.
Wachstumstreiber sind neben den einmal beschreibbaren CD-R und DVD-R Formaten 
in diesem Jahr auch die CD/DVD 5 Formate, letztere insbesondere aufgrund eines 
deutlich gestiegenen Auftragseingangs aus China und Hongkong. DVD 9 trägt auch 
in diesem Jahr maßgeblich zur Umsatzentwicklung bei.

Der Auftragsbestand zum Stichtag 30.09.03 betrug 116,6 Mio. Euro (Vorjahr 88,4 Mio.
Euro). 

ERGEBNIS 

Die Bruttomarge ist im Berichtszeitraum Q III/2003 mit 33,5 % vom Nettoerlös 
gegenüber Vorjahr (36,3 %) gefallen. Ursachen sind ein Rückgang der Marge im 
CD/DVD 5 Segment sowie eine Veränderung im Produktmix. Für die ersten neun 
Monate errechnet sich eine Bruttomarge von 33,0 % (Vorjahr 36,1 %).

Titelseite und Seite 2:

DVD R Produktionslinien bei Sky Media
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Das Ergebnis vor Zinsen und Steuern (EBIT) für das 3. Quartal beläuft sich auf 25,4 Mio.
Euro und liegt 15,6 % über Vorjahr (21,9 Mio. Euro). Für die ersten neun Monate ergibt
sich eine Verbesserung des EBIT von 41,0 Mio Euro in 2002 auf 46,8 Mio. Euro in 2003 
(+ 14,1 %). Der Periodenüberschuss der ersten neun Monate von 29,9 Mio. Euro übertraf
den Wert des Vorjahres in Höhe von 27,2 Mio. Euro um 10,1 %. In Q III/2003 wurde ein
Periodenüberschuss in Höhe von 15,9 Mio. Euro erwirtschaftet. Die Netto-Umsatzrendite
für die ersten 9 Monate war 12,1 % (Vorjahr 13,6 %). 

PERSONAL 

Zum 30.09.2003 beschäftigte SINGULUS TECHNOLOGIES 582 Mitarbeiter im Konzern
(30.09.2002: 472 Mitarbeiter). Das Unternehmen hat die Kapazitäten weiter ausgebaut,
um dem Wachstum und der Entwicklung neuer Anlagen gerecht zu werden. Die Neu-
einstellungen im ersten und zweiten Quartal 2003 betrafen besonders die Montage 
und Inbetriebnahme zur Bewältigung des größeren Produktionsvolumens. In der neu
gegründeten Tochtergesellschaft in Taiwan wurden 9 Service-Ingenieure eingestellt.
Neben den fest angestellten Mitarbeitern waren per 30.09.2003 zusätzlich 151 Leihar-
beitskräfte im SINGULUS TECHNOLOGIES-Konzern beschäftigt, davon 96 bei SINGULUS
in Kahl und 55 bei SINGULUS EMOULD.

FORSCHUNG UND ENTWICKLUNG

SINGULUS TECHNOLOGIES hat seine Aktivitäten in Forschung & Entwicklung in den
ersten 9 Monaten des aktuellen Geschäftsjahres mit 12,4 Mio. Euro (Vorjahr 9,3 Mio.
Euro) deutlich verstärkt; dies sind 5,0 % vom Nettoumsatz. Darin sind auch erhebliche
Vorleistungen zum Aufbau der neuen Geschäftsfelder MRAM und Optik-Beschichtungs-
anlagen enthalten (3,1 Mio. Euro).

Die Entwicklungs- bzw. Optimierungsarbeiten an der STREAMLINE DVDR/SP-A wurden
fortgesetzt. Die Zykluszeit konnte auf unter 4,5 Sek. verringert werden. Gleichzeitig
wurde diese Linie für die 4 x Produktion von DVD-R und DVD+R qualifiziert. Die
Entwicklungsarbeiten für die nächste DVD R Generation, die 8 x DVD R, haben 
begonnen.

Die Zykluszeit bei der neuen CD/DVD 5 Produktionslinie SKYLINE II wurde speziell für die
DVD 5 Herstellung von anfangs 8,5 Sek. auf nun unter 6 Sek. verringert. Die SKYLINE II
wird, wie auch die erste Anlagengeneration, die weltweite Marktführerschaft überneh-
men.

SUNLINE Installation in Taiwan
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SPACELINE Replikationsanlage

(Sonderversion für die Herstellung

von DVD[plus]©)

Die MRAM-Aktivitäten wurden weiter intensiviert. Es finden zur Zeit mit mehreren 
großen Halbleiterherstellern Gespräche über unsere TMR Beschichtungsanlage TIMARIS
sowie mögliche Entwicklungskooperationen statt. Im Berichtszeitraum wurden die TMR-
Aktivitäten auf der Semicon in Taiwan präsentiert. Der nächste Auftritt im Dezember 
diesen Jahres für die wichtigste asiatische Halbleitermesse in Japan wird vorbereitet.

Planmäßig werden Entwicklung und Bau der ersten Brillenglas-Beschichtungsanlage im 
4. Quartal 2003 abgeschlossen. Mit unserem Schlüsselkunden haben zwischenzeitlich die
ersten gemeinsamen Tests begonnen. Die Einsatzmöglichkeit dieser Anlage ist nicht auf
die Beschichtung von Brillengläsern begrenzt, sondern bietet die Möglichkeit, optische
Linsen generell zu beschichten und durch den Einsatz innovativer Prozesstechnik die 
bisherigen Beschichtungskosten massiv zu senken.

INVESTITONEN

Die neue Produktionshalle in Kahl mit einer Fläche von 3000 qm wurde weitestgehend
fertiggestellt. Die Arbeiten an der Infrastruktur werden im November abgeschlossen. Die
Investitionen belaufen sich auf 3,4 Mio. Euro.

AUSBLICK

Alle Produktionskapazitäten von SINGULUS TECHNOLOGIES sind vollständig ausgelastet. 

Die neuen Geschäftsbereiche MRAM- und Brillenoptik-Anlagen werden ab 2004 mit 
eigenen Umsätzen zu unserem weiteren Geschäftserfolg beitragen.

Auf Basis der Ergebnisse der ersten neun Monate und des aktuellen Auftragsbestandes
geht der Vorstand weiterhin von einem Umsatzwachstum in 2003 von mindestens 20 %
aus. Die Steigerung des Ergebnisses nach Steuern wird entgegen unseren bisherigen
Erwartungen und Prognosen jedoch etwas schwächer ausfallen, da ein wesentlicher Teil
der gegenüber 2002 höheren Umsätze auf die margenschwächeren Produktsegmente
CD/DVD 5 und CD-R entfällt.

Mit freundlichen Grüßen

SINGULUS TECHNOLOGIES AG
Der Vorstand



5

Die neue Produktionshalle wird 

in den Monaten Oktober / November bezogen

KONZERNBILANZEN ZUM 30. SEPTEMBER 2003 UND 31. DEZEMBER 2002 (US GAAP, UNGEPRÜFT)

2003 2002
T EUR T EUR

Liquide Mittel 46.993 53.915
Kurzfristige Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 85.409 52.995
Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 32.781 24.696
Fertige und unfertige Erzeugnisse 88.556 62.481
Geleistete Anzahlungen 1.934 1.672
Sonstige Forderungen 7.918 12.169

Summe Umlaufvermögen 263.591 207.928
Langfristige Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 17.723 18.248
Sachanlagen 14.853 10.416
Immaterielle Vermögensgegenstände 327 495
Geschäfts- und Firmenwert 16.539 16.539
Sonstige Vermögensgegenstände 1.572 4.161
Aktive latente Steuern 5.562 5.562

Summe Aktiva 320.166 263.349

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 42.111 25.521
Erhaltene Anzahlungen 21.692 11.984
Sonstige Rückstellungen 10.942 11.645
Steuerrückstellungen 12.216 10.291
Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten 18.695 18.367

Summe kurzfristige Verbindlichkeiten 105.657 77.808
Sonstige langfristige Verbindlichkeiten 1.058 1.147
Pensionsrückstellungen 2.908 2.763

Summe langfristige Verbindlichkeiten 3.966 3.910
Summe Verbindlichkeiten 109.623 81.718

Grundkapital 37.007 36.947
Rücklagen 27.305 26.950
Gewinnvortrag 119.257 119.257
Überschuss der laufenden Periode 29.894 0
Kumuliertes sonstiges Gesamtergebnis -2.919 –1.523

Summe Eigenkapital 210.544 181.631
Summe Passiva 320.166 263.349
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KONSOLIDIERTE GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG ZUM 30. SEPTEMBER 2003 
(US GAAP, UNGEPRÜFT)

Drittes Quartal               Neun Monate

2003 2002 2003 2002

T EUR T EUR T EUR T EUR

Umsatzerlöse (brutto) 115.820 99.181 254.970 209.471

Erlösschmälerungen, Vertriebseinzelkosten 3.898 3.286 8.518 9.586

Umsatzerlöse (netto) 111.922 95.895 246.452 199.885

Herstellkosten zur Erzielung der Umsatzerlöse 74.447 61.134 165.239 127.678

Bruttoergebnis vom Umsatz 37.475 34.761 81.214 72.208

Forschung und Entwicklung 4.666 3.666 12.392 9.345

Vertrieb und Kundendienst 4.288 4.156 13.100 11.813

Allgemeine Verwaltung 2.494 2.350 7.068 6.328

Sonstige betriebliche Aufwendungen 667 2.658 1.867 3.700

Summe betriebliche Aufwendungen 12.115 12.830 34.427 31.186

Operatives Ergebnis (EBIT) 25.360 21.931 46.786 41.022

Zinserträge/ -aufwendungen 240 517 791 1.293

Ergebnis vor Steuern 25.600 22.449 47.577 42.314

Steuern vom Einkommen und Ertrag 9.686 7.910 17.679 15.141

Ausgleichsposten Anteile anderer Gesellschafter -5 3 4 13

Ergebnis nach Steuern 15.919 14.535 29.894 27.160

Ergebnis je Aktie (unverwässert), Euro 0,43 0,39 0,81 0,74

Ergebnis je Aktie (verwässert), Euro 0,41 0,37 0,77 0,70

Durchschnittliche im Umlauf befindliche Aktien
(unverwässert), Anzahl 37.006.734 36.873.096 36.973.674 36.735.818

Durchschnittliche im Umlauf befindliche Aktien
(verwässert), Anzahl 38.946.981 38.961.883 38.791.366 38.713.304
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Neun Monate

Grund- Kapital- Bilanz- Kumuliertes Gesamtes
kapital rücklage gewinn u. sonstiges Eigenkapital

Gewinn- Ergebnis
rücklage

T EUR T EUR T EUR T EUR T EUR

Stand zum 31. Dezember 2002 36.947 26.950 119.257 – 1.523 181.631

Kapitalerhöhung 60 355 415

Währungsumrechnungsdifferenzen – 1.396 – 1.396

Gewinn der laufenden Periode 29.894 29.894

Stand am 30. September 2003 37.007 27.305 149.151 – 2.919 210.544

zum Vergleich die Angaben für den Vorjahreszeitraum:

Stand zum 31. Dezember 2001 36.436 15.197 82.668 1.105 135.405

Kapitalerhöhung 437 11.375 11.812

Währungsumrechnungsdifferenzen – 1.047 – 1.047

Gewinn der laufenden Periode 27.160 27.160

Stand am 30. September 2002 36.873 26.572 109.828 58 173.331

ENTWICKLUNG DES KONZERN-EIGENKAPITALS ZUM 30. SEPTEMBER 2003 
(US GAAP, UNGEPRÜFT)

KONSOLIDIERTE KAPITALFLUSSRECHNUNG ZUM 30. SEPTEMBER 2003 
(US GAAP, UNGEPRÜFT)

30. 09. 2003 30. 09. 2002
T EUR T EUR

Ergebnis nach Steuern 29.894 27.160
Abschreibungen auf das Anlagevermögen 2.236 1.936
Veränderung der langfristigen Rückstellungen 145 189
Veränderung des Netto-Umlaufvermögens -34.736 -32.545

Cash Flow aus der betrieblichen Geschäftstätigkeit -2.461 -3.260
Investitionen in das Anlagevermögen -3.390 -14.194
Veränderung langfristiger Verbindlichkeiten -89 667
Erhöhung von Grundkapital und Rücklagen 415 11.812
Währungsumrechnungsbedingte Veränderungen -1.396 -1.047

Veränderungen der liquiden Mittel -6.922 -6.022
Liquide Mittel zu Beginn der Periode 53.915 47.431
Liquide Mittel am Ende der Periode 46.993 41.409



SINGULUS TECHNOLOGIES AG

Hanauer Landstraße 103

D-63796 Kahl

Tel.: +49-6188-440-0

Fax: +49-6188-440-110

investor-relations@singulus.de

www.singulus.de
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Unternehmenskalender 2003 / 2004

04.11.2003 Quartalsbericht 03/2003
03.-05.12.2003 Semicon Japan, Tokio
03.-05.12.2003 Replication Expo, Shanghai
30.03.2004 Bilanzpressekonferenz und DVFA-Meeting, Frankfurt/Main
13.05.2004 Hauptversammlung

Aktienbesitz und Bezugsrechte, Stand 30.09.2003: Aktien à 1 Euro
VVG Roland Lacher GbR 105.300 Stück
William Slee 29.520 Stück
Thomas Geitner 1.500 Stück

Eingeräumte Aktienbezugsrechte à 1 Euro durch Wandelanleihe:
VVG Roland Lacher GbR 36.450 Stück
Stefan Baustert 80.000 Stück
Dr. Reinhard Wollermann-Windgasse 50.000 Stück
Mitarbeiter 1.535.264 Stück

Neun Monate kumuliert, Stand 30.09. 2001 / 2002 / 2003 (ungeprüft)

9M 2001 9M 2002 9M 2003

T EUR T EUR T EUR

Umsatz 175.796 209.471 254.970

Ergebnis vor Steuern 36.963 42.314 47.577

Periodenüberschuss 22.740 27.160 29.894

Eigenkapital 129.952 173.331 210.544

Bilanzsumme 207.241 268.247 320.166

Cash Flow aus der betriebl. Geschäftstätigkeit 17.634 -3.260 -2.461

Personal* 328 472 582

F&E-Aufwendungen 4.405 9.345 12.392

Ergebnis pro Aktie in Euro** 0,63 0,74 0,81**

alle Angaben in Tausend EUR, außer * (Anzahl) 

** auf Basis der ausgegebenen Aktien zum Stichtag 37.006.734 Stammaktien à 1 Euro

Zusätzliche Erläuterungen
§ 63 BörsO der Frankfurter Wertpapierbörse (§63 Abs. 3 Ziffer 5 BörsO)

Die Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden haben gegenüber dem Jahresabschluss keine
Veränderung erfahren. Der Quartalsabschluß ist als ganzes nach US GAAP erstellt.

Investitionen
Die Sachinvestitionen in den ersten 9 Monaten betrugen 3,4 Mio. Euro (2002: 3,5 Mio. Euro). 
Es handelt sich hierbei um die üblichen Erweiterungs- und Ersatzinvestitionen im Rahmen der Büro-
und Geschäftsausstattung, Ausgaben im Rahmen der Erweiterung unserer Büro- und Montageflächen
sowie für Mess- und Regeltechnik.

Aufgliederung der Erlöse
Die Gesellschaft erzielte mit Produktion und Verkauf von Anlagen zur Herstellung optischer Discs
einen Umsatz von ca. 90,8 % des Gesamtumsatzes. Der Umsatzanteil mit Ersatzteilen, Upgrades und
Serviceleistungen belief sich auf 9,2 %. Die neuen Geschäftsfelder der Anlagen für MRAM und
Brillenoptik erbrachten noch keine Erlöse.

Veränderungen von Geschäftsführungs- und Aufsichtsorganen
Keine.

Vorgänge von besonderer Bedeutung, die sich auf das Ergebnis der Geschäftstätigkeit 
auswirken können
Keine besonderen Vorgänge.

Zwischendividende
Es wurde keine Zwischendividende ausgeschüttet.

Ausgeschütteter oder zur Ausschüttung vorgeschlagener Betrag
Es wurde weder eine Dividende ausgeschüttet noch zur Ausschüttung vorgeschlagen.

Eigenkapital-Veränderungsrechnung
Siehe dazu Tabelle „Entwicklung des Konzern-Eigenkapitals“.


